
Allgemeine Geschäftsbedingungen 

Internet-by-Call 
 
 

1. Geltungsbereich 
 
1.1 
Die nachfolgenden Bestimmungen regeln die Inanspruchnahme der Schmalbanddienste der 01075 
Festnetz GmbH, Gustav-Stresemann-Ring 1, 65189 Wiesbaden (nachfolgend 01075 genannt) im 
Zusammenhang mit der Bereitstellung eines minutenbasierten Internetzugangs (Internet-by-Call- 
Angebot). 

 
1.2 
Die jeweils aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) und die jeweils aktuelle Preisliste 
kann der Kunde auf der Website von 01075 (z. B. www.01075.com) sowie in den Geschäftsräumen 

von 01075 einsehen und darüber hinaus bei 01075 anfordern. Die Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen werden zudem im Amtsblatt der Bundesnetzagentur veröffentlicht. Der 
Einbeziehung von AGB des Kunden wird widersprochen. 

 
 
2. Vertragsschluss 
 
2.1 
Der Kunde kann den Internetzugang von 01075 nur im offenen Internet-by-Call ohne Anmeldung 

nutzen. 
 
2.2 
Das Vertragsverhältnis kommt mit der Einwahl in das Internet über den Internetzugang von 01075 
sowie der Leistungsbereitstellung seitens 01075 zustande. 
 

2.3 

Der Kunde wird darauf hingewiesen, dass mit jeder Neueinwahl ein neues Vertragsverhältnis 
zustande kommt, für welches daher neue Allgemeine Geschäftsbedingungen und Preise gelten 
können. 01075 empfiehlt seinen Kunden daher regelmäßig und idealerweise vor jeder Einwahl über 
01075 die aktuellen Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die aktuelle Preisliste auf der Website 
von 01075 (z. B. www.01075.com) einzusehen. 
 
 

3. Leistungen von 01075 
 
01075 ermöglicht dem Kunden den Zugang zum Internet im Rahmen seiner technischen und 
betrieblichen Möglichkeiten. 01075 stellt dem Kunden eine Benutzerkennung, ein Zugangspasswort 
sowie eine Einwahltelefonnummer zur Verfügung. 
 

 
4. Entgelte 
 
4.1 
Für die Inanspruchnahme der Leistungen von 01075 hat der Kunde die Entgelte zu entrichten, die 
sich aus der jeweiligen gültigen Preisliste und Produktseite ergeben. In diesem Zusammenhang 
weist 01075 ausdrücklich darauf hin, dass sich Entgelte und/oder Einwahlkennungen jederzeit 

ändern können (siehe dazu auch Ziffer 2.3). Die Nutzungsgebühr wird pro Taktungseinheit 
berechnet. 
 
4.2 
Verbindungen mit einem falschen, unvollständigen oder nicht zuordenbaren Benutzernamen 
können keinem Abrechnungsmodell zugeordnet werden. 
 

4.3 

Abrechnung und Inkasso sämtlicher Entgelte erfolgen über den Abrechnungsdienstleister 01075 
Festnetz GmbH (Geschäftssitz: Gustav-Stresemann-Ring 1, 65189 Wiesbaden), durch die Deutsche 
Telekom AG oder einen Dritten. In letzterem Fall wird 01075 den Kunden vorab über die Identität 
des Dritten und die dann geltenden Abrechnungs- und Inkassobedingungen auf der Website von 
01075 informieren. Die Rechnungsbeträge des Internet-by-Call-Angebotes werden in der Rechnung 



des Kunden, die dieser von der Deutsche Telekom AG oder einem Dritten erhält, mit der 

Kennzeichnung Internetgebühren oder einer anderen eindeutigen Kennzeichnung ausgewiesen. 
 
4.4 
Der Kunde kann von 01075 jederzeit mit Wirkung für die Zukunft eine nach Einzelverbindungen 
aufgeschlüsselte Rechnung verlangen, welche zumindest die Angaben enthält, die für eine 
Nachprüfung der Teilbeträge der Rechnung erforderlich sind (Einzelverbindungsnachweis). Der 
Einzelverbindungsnachweis wird ausschließlich online vom Abrechnungsdienstleister (01075 

Telecom GmbH) zur Verfügung gestellt und ist nach Eingabe der persönlichen Login-Daten des 
Kunden (Buchungskonto, Rechnungsnummer und Rechnungsdatum) unter http://evn.01075.com 
abrufbar. Der Datenschutz wird gewährleistet (siehe unsere Datenschutzerklärung). 
 
4.5 
Die Entgeltforderungen von 01075 werden mit dem Zeitpunkt des Zugangs der Rechnung des 

Inkassodienstleisters, also der Deutsche Telekom AG oder eines Dritten, fällig. Die Forderungen 

sind entsprechend der Zahlungsvereinbarung zwischen der Deutsche Telekom AG und dem Kunden 
gemeinsam mit der Forderung der Deutsche Telekom AG zu begleichen. Entsprechendes gilt, wenn 
Abrechnung und Inkasso von einem Dritten vorgenommen werden. 
 
4.6 
Bei Zahlungsverzug ist der Kunde, der Verbraucher ist, verpflichtet, Verzugszinsen in Höhe von 5 

Prozentpunkten über dem Basiszinssatz an 01075 zu bezahlen, es sei denn, dass 01075 einen 
höheren Schaden nachweisen kann. Bei Kunden, die Unternehmer sind, gilt Satz 1 mit der 
Maßgabe, dass der Verzugszinssatz 8 Prozentpunkte über dem Basiszinssatz beträgt. 
 
 
5. Pflichten des Kunden 
 

5.1 
Der Kunde verpflichtet sich, 

 die Leistungen von 01075 nur in Übereinstimmung mit den gesetzlichen und vertraglichen 
Bestimmungen zu nutzen, insbesondere keine Einrichtung zu benutzen oder Anwendung 
auszuführen, die zu Veränderungen an der physikalischen oder logischen Struktur des 
Angebots oder Netzes von 01075 oder eines anderen Telekommunikationsnetzes führen kann; 

 nur Endeinrichtungen anzuschließen, deren Verwendung in öffentlichen 
Telekommunikationsnetzen in Deutschland zulässig ist; 

 die persönliche Zugangskennung und das persönliche Passwort vor dem Zugriff durch Dritte 
geschützt aufzubewahren; 

 die Rechte Dritter zum Schutz geistigen Eigentums, insbesondere Urheberrechte, nicht zu 
verletzen; 

 keine Angebote abzurufen, auch nicht kurzfristig, zu speichern, online oder offline zugänglich 

zu machen, zu übermitteln, zu verbreiten, auf solche Informationen hinzuweisen oder 
Verbindungen zu solchen Seiten bereitzustellen (Hyperlinks), die pornographische Schriften im 
Sinne von § 184 StGB oder jugendgefährdende Schriften im Sinne der §§ 1, 6, 21 GjSM 
darstellen, die im Sinne der §§ 86, 131 StGB zum Rassenhass aufstacheln, Gewalt 

verherrlichen oder verharmlosen, den Krieg verherrlichen, für eine terroristische Vereinigung 
werben, zu einer Straftat auffordern, ehrverletzende Äußerungen enthalten, das Ansehen von 
01075 schädigen oder sonstige rechts- und sittenwidrige Inhalte enthalten; 

 den Internetzugang von 01075 und/oder die (optionale) E-Mail-Leistung nicht für die 
Versendung von Kettenbriefen, Junk-Mail, Spamming-Mail oder anderer nicht angeforderter E-
Mail-Massenversendungen zu nutzen. 

 
5.2 
01075 ist berechtigt, den Zugang zu einem Angebot, das einen rechts- oder sittenwidrigen Inhalt 

aufweist, jederzeit ohne vorherige Ankündigung zu sperren. 
 
5.3 
Der Kunde hat 01075 den aus einer Pflichtverletzung resultierenden Schaden zu ersetzen, es sei 
denn, dass er diesen nicht zu vertreten hat. Der Kunde stellt 01075 von allen Nachteilen frei, die 

01075 aufgrund der Inanspruchnahme durch Dritte wegen schädigender Handlungen des Kunden 
entstehen, soweit diese von Kunden zu vertreten sind. Die Freistellungspflicht schließt 

angemessene Kosten der Rechtsverteidigung ein. 
 
 
6. Verantwortlichkeit für Inhalte 



 

6.1 
Der Kunde ist sowohl für die Inhalte der von ihm möglicherweise erstellten Homepage und/oder 
des persönlichen Homepage-Verzeichnisses und der von ihm versandten E-Mails als auch der von 
01075 für den Kunden empfangenen bzw. gespeicherten E-Mails verantwortlich. Für empfangene 
E-Mails gilt dies, soweit der Kunde von diesen Kenntnis erlangt hat oder erlangen musste. 
 
6.2 

Inhalte, auf die der Kunde im Rahmen des ihm von 01075 bereitgestellten Zugangs zum Internet 
Zugriff erhält, unterliegen keiner Überprüfung durch 01075. 
 
6.3 
Ferner prüft 01075 grundsätzlich nicht, ob Inhalte Software (z. B. Viren) enthalten, die geeignet 
ist, Schäden bei dem Kunden oder Dritten zu verursachen. 

 

6.4 
01075 ist für fremde Inhalte, zu denen 01075 lediglich den Zugang zur Nutzung vermittelt, nicht 
verantwortlich. 01075 weist jedoch darauf hin, dass eine Verpflichtung zur Sperrung der Nutzung 
rechtswidriger Inhalte im Sinne des Telemediengesetzes oder anderen Vorschriften des geltenden 
deutschen Rechts bestehen kann und 01075 nach Maßgabe der gesetzlichen Vorschriften hiervon 
Gebrauch machen wird. 

 
 
7. Nutzung durch Dritte 
 
7.1 
Der Kunde darf die von 01075 erbrachten oder zu erbringenden Leistungen Dritten, z. B. durch 
Weiterverkauf, nur nach vorheriger schriftlicher Zustimmung von 01075 zur Verfügung stellen. 

 
7.2 

Der Kunde darf die Rechte und Pflichten aus diesem Vertrag nur nach vorheriger schriftlicher 
Zustimmung von 01075 auf einen Dritten übertragen. 
 
7.3 

Der Kunde ist auch zur Zahlung der Preise verpflichtet, die durch die unbefugte Nutzung des 
Internetzugangs entstanden sind. Dies gilt nicht, wenn der Kunde die unbefugte Nutzung nicht zu 
vertreten hat, wobei dem Kunden die diesbezügliche Nachweispflicht obliegt. 
 
 
8. Einwendungsausschluss 
 

Einwendungen gegen Entgeltforderungen hat der Kunde innerhalb von acht Wochen nach Zugang 
der Rechnung schriftlich oder in Textform (z. B. per E-Mail oder Telefax) gegenüber 01075 oder 
dem von 01075 beauftragten Abrechnungsdienstleister (01075 Festnetz GmbH) geltend zu 
machen. Versäumt der Kunde diese Pflicht, so kann dies zu rechtlichen Nachteilen für den Kunden 

führen. Die Einzelheiten ergeben sich aus dem Gesetz (vgl. § 45i TKG). 
 
 

9. Abtretung, Aufrechnung und Zurückbehaltung 
 
9.1 
Außer im Bereich des § 354a HGB kann der Kunde die Rechte und Pflichten aus diesem Vertrag nur 
nach vorheriger Zustimmung von 01075 auf einen Dritten übertragen. 
 

9.2 
Der Kunde ist zur Aufrechnung oder Zurückbehaltung nur berechtigt, wenn die Gegenansprüche 
rechtskräftig festgestellt wurden oder unstreitig sind. Zur Zurückbehaltung ist der Kunde jedoch 
ohne die weiteren Voraussetzungen aus Satz 1 auch dann berechtigt, wenn das 
Zurückbehaltungsrecht wegen Gegenansprüchen aus demselben Vertragsverhältnis geltend 

gemacht wird. 
 

 
10. Datenschutz 
 



Rechtsgrundlage für den Umgang mit personenbezogenen Daten des Kunden Nutzers sind u. a. das 

Bundesdatenschutzgesetz (BDSG) und das Telekommunikationsgesetz (TKG). Personenbezogene 
Daten werden nur erhoben, verarbeitet oder genutzt, sofern der Betroffene eingewilligt hat oder 
das BDSG, TKG bzw. eine andere Rechtsvorschrift es anordnet oder erlaubt (siehe auch die 
Datenschutzerklärung von 01075, welche unter 
http://dokumente.01075.de/datenschutzerklaerung.pdf abrufbar ist. 
 
 

11. Haftung 
 
11.1 
Soweit eine Verpflichtung von 01075 als Anbieter von Telekommunikationsdiensten für die 
Öffentlichkeit (also z. B. im Zusammenhang mit Internet-by-Call-Diensten) zum Ersatz eines 
Vermögensschadens gegenüber dem Kunden als Endnutzer besteht und nicht auf Vorsatz beruht, 

ist die Haftung auf höchstens 12.500 Euro je Endnutzer begrenzt. Entsteht die Schadenersatzpflicht 

nach Satz 1 durch eine einheitliche Handlung oder ein einheitliches Schaden verursachendes 
Ereignis gegenüber mehreren Endnutzern und beruht dies nicht auf Vorsatz, so ist die 
Schadenersatzpflicht unbeschadet der Begrenzung in Satz 1 in der Summe auf höchstens 10 
Millionen Euro begrenzt. Übersteigen die Entschädigungen, die mehreren Geschädigten auf Grund 
desselben Ereignisses zu leisten sind, die Höchstgrenze, so wird der Schadenersatz in dem 
Verhältnis gekürzt, in dem die Summe aller Schadenersatzansprüche zur Höchstgrenze steht. Die 

Haftungsbegrenzung nach den Sätzen 1 bis 3 gilt nicht für Ansprüche auf Ersatz des Schadens, der 
durch den Verzug der Zahlung von Schadenersatz entsteht. 
 
11.2 
Soweit 01075 nicht als Anbieter eines Telekommunikationsdienstes für die Öffentlichkeit nach Ziffer 
11.1 tätig geworden ist, leistet 01075 Schadenersatz oder Ersatz vergeblicher Aufwendungen, 
gleich aus welchem Rechtsgrund (z. B. aus rechtsgeschäftlichen und rechtsgeschäftsähnlichen 

Schuldverhältnissen, Pflichtverletzung und unerlaubter Handlung), nur in folgendem Umfang:  
a) Die Haftung bei Vorsatz und aus Garantie ist unbeschränkt. 

b) Bei grober Fahrlässigkeit haftet 01075 gegenüber Unternehmern in Höhe des typischen und bei 
Vertragsabschluss vorhersehbaren Schadens. Gegenüber Verbrauchern haftet 01075 
unbeschränkt. 

c) Bei fahrlässiger Verletzung einer so wesentlichen Pflicht, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 

Durchführung des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der 
Vertragspartner regelmäßig vertrauen darf (Kardinalpflicht, wie die Verpflichtung zur 
rechtzeigen Bereitstellung der von wesentlichen Mängeln freien Leistung von 01075 sowie 
Beratungs-, Schutz- und Obhutspflichten, die dem Kunden die vertragsgemäße Nutzung der 
Leistung von 01075 ermöglichen sollen oder den Schutz von Leib oder Leben des Kunden oder 
den Schutz von dessen Eigentum vor erheblichen Schäden bezwecken), haftet 01075 nur in 
Höhe des bei Vertragsabschluss typischerweise vorhersehbaren Schadens. Befindet sich 01075 

mit seiner Leistung in Verzug, so haftet 01075 wegen dieser Leistung auch für Zufall 
unbeschränkt, es sei denn, dass der Schaden auch bei rechtzeitiger Leistung eingetreten wäre. 
Im Übrigen ist die Haftung für einfache Fahrlässigkeit ausgeschlossen. 

 

11.3 
Im Falle eines Datenverlustes hat sich der Kunde sein Mitverschulden wegen einer gegebenenfalls 
unterbliebenen Sicherung seiner Daten durch den Kunden anrechnen zu lassen. 

 
11.4 
Soweit die Haftung von 01075 ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die 
persönliche Haftung der Mitarbeiter, Vertreter und Erfüllungsgehilfen von 01075. 
 
11.5 

Bei Verletzung von Leben, Körper und Gesundheit und bei Ansprüchen aus dem 
Produkthaftungsgesetz gelten die gesetzlichen Regelungen. 
 
 
12. Vertragslaufzeit 

 
Der Vertrag über die Nutzung des offenen Internet-by-Call-Zuganges (ohne Anmeldung) wird für 

die Dauer der jeweiligen Nutzung geschlossen. 
 
 
13. Schlussbestimmungen 



 

13.1 
Für Streitigkeiten aus oder im Zusammenhang mit der Nutzung der oben beschriebenen Dienste 
der 01075 oder aus diesen Geschäftsbedingungen wird als Gerichtsstand Erlenbach vereinbart, 
sofern der Nutzer Kaufmann, eine juristische Person des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-
rechtliches Sondervermögen ist. 01075 ist berechtigt, den Nutzer auch an jedem anderen 
gesetzlichen Gerichtsstand zu verklagen. 
 

13.2 
Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland. 


